
Lingenau. — Am 1. October beginnt ein Curs in Schlins,
dann kommen an die Reihe Sulzberg=Thal, Lustenau und Rank¬
veil. — Die Stickercurse dauern 3 Wochen, die Curse für

Nachstickerinnen 6 Wochen. — Die Anmeldungen für Curse sind
an den Obmann des Stickereischulausschusses (Bürgermeister in
Dornbirn) zu richten.

Buständigkeit der Bediensteten der k. k. Finanzwache. An
gesichts der Gesetzes=Novelle vom 5. December 1896 zum Heimat¬

gesetze vom 3. December 1863, hat sich die Frage ergeben, ob
ie Bediensteten der k. k. Finanzwache dorthin zuständig sind,
wo sie ihren Standort haben oder nicht. Durch eine von des
Gemeinde Dornbirn bezüglich eines speziellen Falles ergriffene
Berufung kam die k. k. Statthalterei in die Lage zu dieser
Frage Stellung zu nehmen, und hat sich dahin entschieden, dase
der k. k. Finanzwache=Respizient J. B. (gegenwärtig in Nenzing
stationiert) auch gegenwärtig noch in Dornbirn heimatberechtigt ist

Die Gründe, welche für diese Entscheidung angeführt werden,
folgendeind
Indem der § 10 der Heimatrechts=Gesetznovelle nicht all

Staatsbedienstete ohne Unterschied, sondern nur zwei Kategoriet

derselben anführt, nämlich die Beamten und Diener, muss diest
taxative Aufzählung streng ausgelegt werden, und können da
unter nur diejenigen Functionäre gemeint sein, welche in der
Kategorie der Beamten oder in jener der Diener im engeren
Sinne (d. i. derjenigen Staatsbediensteten, welche in die Kate¬
gorie der Dienerschaft gehören) stehen.

Der § 10 l. c. berücksichtigt überhaupt nur solche Functio¬
näre, welchen ein ständiger Amtssitz angewiesen ist

Die Mannschaft der k. k. Finanzwache kann aber mit Rücksicht
auf ihre Dienstverhältnisse weder zur Kategorie der Beamten
noch zu jener der Diener im engeren Sinne zugezählt werden

Die Mannschaft der k. k. Finanzwache hat ferner im

Sinne der §§ 27 u. 244 ihrer Verfassung und Dienstvor¬
schriften (P. G. Slmg. 1843 No. L VIII.) keinen dauernden
Standort, daher auch keinen stabilen Amtssitz

Aus dem folgt, dass die Mannschaft der k. k. Finanzwache
nicht zu diesen im § 10 des Heimatsgesetzes vom 5. December
1896 berücksichtigten Functionäre zu zählen ist

I. B. kann daher vermöge seiner Eigenschaft als Finanz=
wache=Respicient ein Heimatrecht im Sinne des § 10 l. c

nicht erworben haben und muss deswegen die angefochtene Ent
scheidung aufgehoben und ausgesprochen werden, dass B. sein
Heimatrecht in Dornbirn beibehalten hat.

Schadenfeuer. Vergangenen Sonntag nachts ca. 11 ½ Uhr
zeigte sich über dem Haselstauderberg in der Richtung des
Bregenzerwaldes eine heftige Röthe am Himmel. Das groß
Bauernhaus sammt Stall und Stadel der Geschwister Dünser

auf Ammenegg war auf eine, bis heute unbekannt gebliebene
Ursache in Brand gerathen und deren Bewohner konnten in
der Schnelligkeit, mit welcher das Feuer um sich griff, nur ihr
Leben und das Vieh bis auf ein Schwein, welches verbrannte,
retten. Das ganze Anwesen mit Einrichtung, auch ein ziemlicher
Geldbetrag, wurde ein Opfer der Flammen.

Oeffentliche Arbeiten. Von den 49 Mann des Wuhr¬

meisters Bohle waren im Monat August 8 Mann am Sand¬
platz, 5 im Gemeindestadel, 10 am Kehlerbächle, 6 am Küfer¬
bach und Fallbach, 6 mit Maurerarbeit und die übrigen mit
Straßenarbeiten beschäftigtVon den 34 Mann des Wuhrmeisters Peter arbeiteten
4 Mann an der Wildbachverbauung im Badhof u. 30 an der Ach.

Von den 15 Mann des Wuhrmeisters Hefel waren 3 Mann
an der Wälderstraße, 3 mit Straßenpflege und 9 mit Wasser¬
chäden beschäftigt

Natural=Verpflegsstation. Im Monate August wurden 197
Mann über Mittag und 143 über Nacht, im Ganzen 340
Mann verpflegt

Fremdenverkehr. Im Monat August d. J. wurden lau
der im Gemeindeamte abgegebenen Meldezettel in den hiesigen

Gasthäusern 584 Fremde beherbergt.
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Die Ausstellung und Prämiierung der Zuchtstuten mit
Saugfohlen findet Dienstag den 10. d. M., nachmittags
2 Uhr statt

Zur Beachtung. Es kommt sehr häufig vor, dass hier
Briefe im Localverkehr (Adressat innerhalb der Gemeinde Dorn¬
birn) irrthümlicherweise mit 5 statt mit 6 Heller frankier
verden. Der Empfänger muss dafür 7 Heller Strafe zahlen,
worauf hiemit aufmerksam gemacht wird

Kraft = Leistung. Es wird auf die Vorstellung des be¬
ühmten Kraftmenschen Mayer aufmerksam gemacht. Siehe

Inseratentheil

Volksbewegung in der Gemeinde Bornbirr
im Monat August 1901.

Geboren
2. Maria, dem Blank Anton, Schreiner, Schulgasse.
3. Bertha, dem Huber Anton, Webermeister, Eulenthal.
4. Josef, dem Mathis Josef, Zimmermann, Schweizerstraße.

Lydia Katharina, dem Spiegel Michael, Monteurgehilfe,
Schwarzach. Alwin, dem Hämmerle Maix, Knecht, Bohnenmahd.

„ Rudolf, dem Blank Julian, Schreiner, Hatlerstraße.
Maria, dem Rick Friedrich, Bäcker

8 Maria, dem Klocker Johann, Bauer, Haslachgasse
Johann, dem Hämmerle Jakob, Bauer, Hint. Achmühlestr
Theresia, dem Gmeiner Johann, Schreiner, Haselstauderstr.
Wilhelm, dem Mätzler Johann Georg, Fabriksarbeiter,

Haldengasse
Elisabetha, dem Winsauer Johann Georg, Schlosser, Hasel¬

tauderstraße
0. Anna Maria, dem Schmid Jakob, Fabriksarbeit., Adlergasse
„ Anna Mathilde, dem Gfrerer Josef, Schneidermeister,

Zustenauerstraße
1. Julie Maria, dem Sohm Josef, Schreiner, Zanzenberggasse.
12. Ottilia Wilhelmine, außerehelich.
13. Josefina, dem Grubhofer Leopold Schreiner, Ob. Kirchweg.
14. Maria Stefanie, außerehelich.

16. Maria, dem Wolf Josef Anton, Fabriksarbeit., Bergstraße.
17. M. Amalia, dem Diem Josef, Zeichner, Hatlerstraße.
18. Franz Josef, dem Hilbe Thomas, Fabriksarbt., Bahngasse
9. Ida, dem Lerbscher Johann, Schlosser, Schlossgasse.
20. Eugen, dem Mätzler Ferdinand, Vorarbeiter, Hanggasse
21. Albert, dem Blum Carl, Fabriksarbeit., Steinebach.
2. Theodor, dem Bohle Johann, Zimmermann, Sägerstraße.
3. Franz Josef, außerehelich.
24. Ella, dem Ammon Conrad, Schneider, Rauchgasse.
25. Johann, dem Mähr Josef, Briefträger, Riedgasse.

Erich, dem Corradini Josef, Maurer, Haslachgasse.
26. Maria Anna, dem Zoppoth Franz, k. k. Gendarmerie¬

Wachtmeister, Kreuzgasse.
27. Anna Maria, dem Stefan Johann, Maurer, Hanggasse.

28. Rosalina Klara, dem Pillei Albert, Wassermann, Gütle.
29. Agatha, außerehelich
30. Josef, dem Grabher Johann Georg, Taglöhner, Hanggasse.

Naria, dem Winsauer Rudolf, Maler, Weppach.9
Maria Barbara, dem GubertPeter Jakob, Steinbrecher

Haselstauderstraße31 Maria Domenika, dem Casar Maximilian, Maurer, Bündt¬
litten.

Angela Felicita, dem Gadler Felix, Maurer, Kehlerweg.
Getraut:

5. Klocker Wendelin, Sattler mit Gächter Maria.
12. Wolf Joh. Martin, Gypser mit Beiser M. Cresenz

Katzenberger Karl, Friseur mit Dörflinger Paulina.
9 Rhomberg Frz. Jos., Bauer und Wirt mit Diem A. Maria

Albrich Max, Wagnermeister mit Rauch Mathilde.
Badler Felice, Maurer mit Palaoro Verginia

Feurstein Johann mit Wehinger Katharina

Rüf Josef Anton, Agent mit Rhomberg M. A. Agnes.„


